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Nele Mosebach aus Eutin zum zweiwöchigen Praktikum im  

Bundestagsbüro von Bettina Hagedorn 

(Als Anlage finden Sie ein Foto zur freien Verfügung) 

 

Die Eutiner Schülerin Nele Mosebach hat in ihrem Praktikum bei der Bundes-

tagsabgeordneten Bettina Hagedorn Außergewöhnliches erlebt. So konnte die 

Abiturientin der Carl-Maria-von-Weber-Schule eine Besuchergruppe aus dem 

Wahlkreis Ostholstein-Nordstormarn begleiten – gemeinsam mit Bettina Hage-

dorn einen ganzen Tag lang – und war bei der Abschaffung des § 219a im Bun-

destag anwesend. Vom 20. Juni bis zum 1. Juli 2022 lernte die 19-Jährige die 

politischen Abläufe im Deutschen Bundestag und die Arbeit der Abgeordneten 

und ihrer Mitarbeiter intensiv kennen. Zum Praktikum war es gekommen, als der 

Girl’s Day 2021 wegen der Coronaauflagen nur virtuell stattfinden konnte. Da-

mals hatte Bettina Hagedorn, stellvertretende Vorsitzende des Haushaltsaus-

schusses im Deutschen Bundestag und Parlamentarische Staatssekretärin a. 

D., der Schülerin das Praktikum in ihrem Bundestagsbüro nach einem intensiven 

Gespräch angeboten, was die Eutinerin sehr gerne wahrnahm. 

 

Hagedorn: „Es ist mir immer wieder eine große Freude jungen, politikinte-

ressierten Menschen einen tiefen Einblick in meine Arbeit im Bundestag 

zu geben, so dass diese Politik `hautnah´ erleben können. Nele begleitete 

mich im Bundestag und lernte die Abläufe meines Berliner Büros kennen. 

Die Eutinerin war meine zweite Praktikantin, die nach zwei Corona-Jahren 

den Bundestagsbetrieb wieder annähernd normal erlebt hat. Die 19-Jäh-

rige konnte den historischen Moment am 24. Juni live miterleben, wie wir 

als Ampelkoalition geschlossen den umstrittenen § 219a, die Strafvor-
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schrift der Werbung für den Schwangerschaftsabbruch, aus dem Strafge-

setzbuch gestrichen haben. Besonderes Highlight für die Eutinerin waren 

Treffen mit meiner Besuchergruppe bestehend aus 44 Personen aus Ost-

holstein und Reinfeld, die mich und den Bundestag für drei Tage besuch-

ten. Dazu gehörte auch eine zweistündige Frage- und Antwortrunde, die 

dieses Mal im Otto-Wels-Saal, dem Raum der SPD-Bundestagsfraktion, 

stattfinden konnte. Im Anschluss daran führte ich meine Besucher persön-

lich durch den Reichstag und auch durch das Paul-Löbe-Haus, im 6. Stock 

über eine Brücke über die Spree ins Marie-Elisabeth-Lüders-Haus mit 

spektakulärem Ausblick auf die Stadt. Zudem nahm Nele die Gelegenheit 

wahr und begleitete die Besuchergruppe bei ihrem hochinteressanten und 

informativen Programm durch das politische Berlin.“ 

 

Nele Mosebach: „Durch die spontane Aufnahme in das Programm einer 

Fahrt mit Besuchern aus dem Wahlkreis, für die letzten drei Tagen meines 

Praktikums, konnte ich auch an diesen Veranstaltungen teilnehmen. Dazu 

zählten unter anderem Informationsgespräche im Auswärtigen Amt, zur 

Arbeit des Parlaments im Plenarsaal und eine Stadtrundfahrt durch das 

politische Berlin. Auch Gespräche und Diskussionen mit Bettina selbst, 

beispielsweise beim abendlichen Zusammensitzen, waren immer wieder 

möglich. Ich habe Bettina schon öfter im direkten Gespräch erlebt, aber 

sie trotzdem so in ihrem Element zu erleben ist immer wieder beeindru-

ckend.“ 

 

Seit 2003 ermöglicht Bettina Hagedorn jungen, interessierten Menschen ein 

Praktikum in ihrem Berliner Büro und konnte so bereits 88 Schülerinnen und 

Schülern sowie Studierenden die Gelegenheit bieten, die praktische Politik in 

Berlin hautnah mitzuerleben. Interessierte an einem Praktikum wenden sich di-

rekt an das Berliner Büro unter Tel. 030/22773832 oder per E-Mail an bettina.ha-

gedorn@bundestag.de. Da die Plätze sehr begehrt sind, empfiehlt sich eine 

frühzeitige Kontaktaufnahme. 

 


